
Eine von vielen seltenen
und bedrohten Flechten:

Becherflechten /
Rentierflechten 

(Cladonia)

Aussehen & Merkmale
Der Morphotyp Rentierflechte wächst verästelt, der Morphotyp Becherflechte bildet
becherförmige Podetien aus.
Farbe: Graugrün, weißlich bis hellbraun; Fruchtkörper oft auffällig rot (C. floerkeana) oder
bräunlich.

Habitat / Lebensraum
Typische Pionierarten auf offenen, sandigen und nährstoffarmen Böden.
Häufig in Heiden, Dünen, Sandmagerrasen, Rohböden, Mooren und offenen
Kiefernwäldern.
Besonders empfindlich gegenüber Stickstoffeinträgen und Trittschäden.
Im Voslapper Groden-Nord wachsen Cladonia-Arten auf Rohsandflächen, Trockenrasen
und Dünenresten – Relikte nährstoffarmer Küstenlebensräume.
Sie sind hier ein wichtiger Indikator für naturnahe, ungestörte und saubere Standorte.

Gefährdungen
Rote Liste Niedersachsen (NLWKN 2004): Viele Cladonia-Arten gelten als gefährdet (Kat.
3) oder stark gefährdet (Kat. 2).
Hauptgefahren: Stickstoffeinträge durch Landwirtschaft und Industrie - Flächenverlust
durch Bebauung und industrielle Nutzung - Verbuschung und Sukzession - Tritt- und
Fahrbelastung
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Schutz und Erhalt
Offenhalten nährstoffarmer Flächen (Pflege, Beweidung, Entkusselung), Vermeidung von
Nährstoffeinträgen, Monitoring der Bestände.

Ökologischer Wert
Pionierart: Besiedelt als erste organismische Schicht Rohböden, fördert Bodenbildung und
Humusaufbau.
Bedeutung für Naturschutz: Trägt zur Stabilisierung offener Sandflächen bei, wichtig für
Erhalt der Heiden und Flechtenrasen (FFH-Lebensraumtyp 2310/2330).
Lebensraum: Bietet Mikrohabitate für Springschwänze, Milben und andere
Kleinstlebewesen aber auch der Raupe des Blassstirnigen Flechtenbärchen


